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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Osterferienprogramm
Über die Osterferien fanden zwar keine re-
gulären Kurse statt, aber dafür das Oster-
ferienprogramm. Die KiBeZ-Mitgliederin-
nen und Mitglieder waren vormittags oder 
nachmittags im Sportpark und haben in der 
Sonne verschiedene Sportspiele gespielt. 
Außerdem standen ein Osterquiz, eine Os-
tereiersuche und ein gemütliches Picknick 
auf dem Plan. 
Wir hatten viel Spaß und freuen uns, dass 
diese Woche wieder die Kurse starten!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball
Jugend C1
C2 gegen Bergdörfer in Hohenwettersbach
Bis in die Haarspitzen motiviert fuhr die C2 
nach Hohenwettersbach, mit dem Ziel die 
Heimreise mit einem Sieg wieder antreten 
zu wollen.
Im Flex-Modus (9:9) gegen die Bergdörfer 
und einem ausgeklügelten Plan des Trainer-
teams ging man von der ersten Minute an 
auf Angriffsmodus.
Dass 3 Punkte in der Luft lagen, ließ Samuel 
gleich Taten folgen, denn nach einem ab-
gewehrten Eckball nahm er sich ein Herz 
und lupfte den Ball wunderschön über den 
Torwart in die Maschen. Tja und was dann 
kam, kann man nur als die Stunde des Mateo 
bezeichnen!
Gleich viermal musst der Torwart hinter sich 
greifen nur unterbrochen von einem Gegen-
tor des tapferen Gegners.
Aber Mateo war nicht zu stoppen und drang 
immer wieder in die Box des Gegners ein und 
versenkte einen Ball nach dem anderen.
Danach hatte Mesho noch den richtigen 
Torriecher und so ließ das Team trotz des 
niederprasselnden Regens in der zweiten 
Halbzeit nichts mehr anbrennen.

Jugend C2
Spiel auf Augenhöhe!
Dass sich die C2 gegen Durlach Aue 2 viel 
vorgenommen hatte, sah man deutlich in 
der dominierend geführten ersten Halbzeit 
am Samstagvormittag im Sportpark B.
Mit dem 1-0 Strafstoß-Treffer durch Tim war 
es die beste erste Hälfte, die es in dieser 
Saison zu bestaunen gab, leider vergaß das 
Team, in der Drangphase die Torausbeute zu 
erhöhen.
So kam es in der Nachspielzeit zu einem unnö-
tigen Ausgleich durch ein Freistoßtor, bei dem 
alle Beteiligten keine gute Figur abgaben.
In der zweiten Halbzeit sah der SSV wie der 
sichere Sieger aus, nachdem Fredo mit einem 
Kraftakt gleich mehrere Spieler hinter sich 

ließ und aus dem Getümmel Jannik sensati-
onell vollendete zum zweiten Führungstref-
fer des Tages.
Warum es dann doch nicht langte und sogar 
die Jungs aus Durlach zum Schluss mit 2-4 
nach Hause fahren konnten, blieb für die Zu-
schauer und Trainer nicht ganz ersichtlich.
Am Ende entschied die fehlende Cleverness 
und nicht der aufopferungsvolle Kampf und 
die Leidenschaft das Spiel.

Abt. Leichtathletik
Klasseleistungen unserer USA-„Ausflügler“
Mehrere SSV-Athleten:Innen befinden sich 
derzeit für Studiensemester in den USA. Dort 
hat die Freiluftsaison schon früher als bei 
uns begonnen – vor allem im Süden der USA 
- und die Athleten sind daher schon mitten 
im Wettkampfgeschehen. Umso beachtlicher, 
dass sie dabei zu einem so frühen Zeitpunkt 
in der Saison beim nationalen Bryan Clay In-
vitation Meeting in Azusa/ Kalifornien schon 
echte Klasseleistungen erzielen konnten.
Insbesondere Zehnkämpfer Maximilian Voll-
mer, der sich erst zu Beginn des Jahres aus 
Ulm kommend der SSV anschlossen hatte 
und momentan in Oregon studiert, stellte 
eindrucksvoll seine derzeitige Leistungs-
stärke unter Beweis. Der Wettkampf begann 
mit 10,74 sec. über 100 m erfolgverspre-
chend, denen Maximilian gute 7,17m im 
Weitsprung und 15,12m im Kugelstoßen fol-
gen ließ. Im Hochsprung blieb er mit über-
sprungenen 1,94 m etwas unter seinen Mög-
lichkeiten, beendete den ersten Tag dann 
aber mit einer sehr starken Zeit von 47,84 
sec. über die 400m.
Am zweiten Tag fand er mit der Klassezeit von 
14,59sec. über 110 m Hürden einen optimalen 
Einstieg, musste dann aber leider mit 40,86m 
im Diskuswerfen und 4,70m im Stabhoch-
sprung „Federn lassen“. Besonders ärgerlich 
war, dass ihm im Stabhochsprung bei diesen 
4,70 m, die er als Anfangshöhe (!) gewählt 
hatte, der Stab brach und er den Wettkampf 
abbrechen musste, weil am Wettkampfort kein 
Ersatzstab für ihn verfügbar war.
Nach guten 55,57 m im Speerwerfen stand 
Maximilian nach neun Disziplinen schon bei 
7308 Punkten – eine Punktzahl, die übrigens 
oft schon zum Sieg bei Landesmeisterschaf-
ten reichen würde ! Die abschließenden 
1.500m musste er also nahe an seiner per-
sönlichen Bestleistung laufen um die 8.000 
Punkte zu erreichen, was ihm dann auch in 
guten 4:34,68min. gelang. Maximilian sieg-
te am Ende mit einer sehr starken Punktzahl 
von 8.022 Punkten und liegt damit schon 
jetzt nur noch knapp unter der vom deut-
schen Verband gesetzten Norm für die dies-
jährigen Europameisterschaften von 8.100 
Punkten, die Maximilian fest im Visier hat.
Ebenfalls starke Leistungen zeigten zwei 
unserer Läufer:Innen. Felix Wammetsberger 
lief die 1.500m in sehr guten in 3:43,47min. 
und unterbot damit gleich im ersten Wett-
kampf die Qualifikationsnorm für die deut-
schen Meisterschaften.

 
Zehnkämpfer Maximilian Vollmer  
 Foto: Oregon University

Auch Franziska Stöhr stellte über 400m Hür-
den mit 61,22 sec. eine neue persönliche 
Bestleistung auf und erfüllt damit ebenfalls 
schon die Norm für die diesjährigen Deut-
schen Meisterschaften in Berlin.

Lauftreff Ettlingen

1.Träublelauf Weingarten
Nachdem die Premiere des Träublelaufs des 
TSV Weingarten coronabedingt zweimal ab-
gesagt werden musste, konnte er in diesem 
Jahr nun endlich stattfinden. Für einen 
Premierenlauf des TSV Weingarten war es 
eine super organisierte Veranstaltung. Die 
schöne 10-km-Strecke finishten bei strah-
lendem Sonnenschein schließlich 186 Läu-
ferinnen und Läufer. Allerdings war es bei 9 
Grad und zeitweise doch sehr frischen Wind 
recht kühl.
Der LT Ettlingen war mit insgesamt acht Teil-
nehmern die zweitstärkste Gruppe bei die-
sem Lauf. Vier kamen sogar auf das Podest. 
Allen voran wieder unser Top-Läufer Sebas-
tian Schlesser, der in der Gesamtwertung 
zudem den fünften Platz erreichte.
Ebenfalls mit einer hervorragenden Zeit er-
reichte Dominika Grünewald nicht nur den 
ersten Platz in Ihrer Altersklasse, sondern 
wurde auch die Erste bei den Frauen. Ger-
hard Wipfler erreichte mit einer guten Zeit 
als einer der ältesten Läufer in seiner Alters-
klasse den ersten Platz. Das jüngste Mitglied 
des LT Ettlingens, Janik Garcia, konnte seine 
10 km Zeit erneut verbessern und sicherte 
sich damit den 2. Platz seiner Altersklasse.

 
v.l. Janik u. Markus Garcia, Jürgen Fromm-
hold, Dominika Grünewald, Steffen Schnepf 
und Sebastian Schleser Foto: Markus Garcia
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Lauftreff-Ergebnisse über 10 km:
Name Zeit AK Rang
Schleser, Sebastian 37:34 M 1
Grünewald, Dominika 43:26 W40 1
Garcia, Markus 46:12 M40 15
Schnepf, Steffen 47:06 M40 17
Garcia, Janik 47:39 MJU18 2
Frommhold, Jürgen 48:11 M50 13
Kunz, Martin   1:00 M50 32
Wipfler, Gerhard   1:10 M80 1

39. Vienna City Marathon
In Wien fand am Sonntag, 24. April bei 18 
Grad und trockenem Wetter, jedoch mit star-
kem Wind, der der 39. Vienna City Marathon 
statt. Die Strecke führt zu den eindrucks-
vollsten modernen und historischen Sehens-
würdigkeiten von Wien und ist für jede Läu-
ferin und jeden Läufer ein unvergessliches 
Erlebnis. Im Rahmen des Marathons fand 
auch das Halbmarathonrennen statt.
An diesem nahm vom LT Ettlingen erfolg-
reich Dieter Ludwicki teil. In seiner Alters-
klasse M70 erreichte er auf den 21,0975 km 
in einer Zeit von 2:15:35 h erfolgreich und 
glücklich das Ziel. Mit seiner Teilnahme an 
diesem wunderschönen Lauf machte er sich 
zudem noch nachträglich sein eigenes Ge-
burtstagsgeschenk. Genau solche Momente 
machen das Leben aus.

Handball Ettlingen

Die Corona-Saison neigt sich langsam 
dem Ende!
Ergebnisse vom letzten Wochenende:
Herren 2 - TV Calmbach 1 abgesagt (2:0)
Damen 2 - TV Birkenfeld 1 26:21
Nach dem sonnigen Osterwochenende stan-
den am vergangenen Sonntag nochmals 
zwei Nachholspiele unserer Herren 2 und Da-
men 2 an. Währenddessen der TV Calmbach 
sein Spiel bereits am Donnerstag absagte, 
reisten die Damen aus Birkenfeld als Dritt-
platzierte der Bezirksliga an. Das einzige 
Spiel an diesem Sonntag erfreute sich trotz 
der großen Konkurrenz des REWE Final 4 im 
TV einer beachtenswerte Fan-Kulisse. Grund 
hierfür war (leider), dass das Heimspiel ge-
gen den TV Birkenfeld gleich für drei Spiele-
rinnen das Abschiedsspiel war. Das Karriere-
Ende auf der Platte würdigten einige Fans 
und sorgten damit für die verdiente Wert-
schätzung der scheidenden Spielerinnen. 
Von der Euphorie getragen, spielte sich das 
Team von Axel Makowski in einen regelrech-
ten Rausch. Bis zur Halbzeit konnten die 
Gäste aus dem Kreis Pforzheim noch mithal-
ten. Nach Wiederanpfiff legten die Damen 2 
furios los und zogen binnen kürzester Zeit 
mit 6 Toren davon. Diesen Vorsprung verwal-
teten sie dann souverän bis zum Abpfiff und 
siegten am Ende verdient mit 26:21.
Somit endet für die Damen 2 die Saison mit 
dem 5. Tabellenplatz – nur ein Punkt vom 
Tabellendritten entfernt – sehr versöhnlich. 
Auch die Herren 2 konnten mit dem 4. Tabel-
lenplatz in der Bezirksliga 2 ein gutes Ergeb-
nis erzielen, wenngleich man mit höheren 
Erwartungen in die Saison gestartet war.

Aber angesichts des Saisonverlaufs mit er-
neuten Corona-Spielpausen und Ausfall von 
Spieler/innen wegen Infektionen freuen 
sich nun alle auf die Spielpause und haken 
die hoffentlich letzte Corona-Saison ab.

Einladung zu den letzten Spielen unserer 
Damen 1:
Nur noch zwei Spiele stehen auf dem offizi-
ellen Spielplan. Dabei handelt es sich um die 
beiden letzten Abstiegsspiele der Damen 1 
gegen die Spvgg Ilvesheim (bei Mannheim). 
Für beide Teams geht es am Ende nur noch 
um die Ehre, denn der Abstieg in die Landes-
liga dürfte für beide Teams besiegelt sein. 
Unsere Damen möchten sich mit Interim-
strainer Daniel Meyer mit zwei Siegen aus 
der Verbandsliga verabschieden und im kom-
menden Jahr in der Landesliga wieder um die 
Aufstieg mitspielen.
Das letzte Heimspiel findet am Sonntag, den 
7. Mai in der Franz-Kühn-Halle statt.
Die Spielpaarungen an den kommenden Wo-
chenenden:
Samstag, den 30. April 2022:
18:00 Spvgg Ilvesh. 1 -Damen 1

Samstag, den 7. Mai 2022:
18:00 Damen 1 - Spvgg Ilvesh. 1
Über die Unterstützung der Fans würden sich 
die Damen beim letzten Heimspiel sehr freu-
en.
Für das leibliche Wohl der Zuschauer ist wie 
immer gesorgt. Es gibt keinerlei Corona-Auf-
lagen mehr, um dem Spiel vor Ort beizuwoh-
nen. Also runter von der Couch und ab in die 
Franz-Kühn-Halle! Wir freuen uns auf Euch!!

Förderverein Fußball  
SSV Ettlingen

Neue Tore - Glückliche Jugendmannschaft

 
 Foto: Förderverein 
SSV

Noch vor Ostern 
gab es für die Fuß-
balljugend des SSV 
Ettlingen eine Über-
raschung: Neue Ju-
gendtore für Training 
und Spiel! Die E2 Jahrgang 2012 bedankt 
sich stellvertretend für alle jungen Spieler 
und Spielerinnen bei der Firma Bechtle für 
die großzügige Spende!

TSV Ettlingen

Zusammenhalt sichert die Zukunft
Wenn auch das sportliche Leben und gemein-
schaftsfördernde Unternehmungen wieder 
nahezu unbedenklich machbar sind, zwei 
Jahre nicht zulässig gewesene Veranstaltun-
gen lassen sich nicht ruckzuck organisieren. 
Fehlende Ertragsmöglichkeiten dürfen aber 
zu keinem finanziellen Engpass führen. Bis 
alles wieder in Gang kommt, ist der TSV 
dringlich auf die Solidarität seiner Mitglieder 
bzw. deren Eltern angewiesen, um nach der 
Krise mit seinem sportlichen und sozialen 
Angebot wieder dazu beizutragen, dass wir 
alle wieder das machen können, was wir so 
lange vermisst haben. Um flüssig zu bleiben, 

musste für Ende April der Beitragseinzug für 
das erste Halbjahr veranlasst werden. Die 
jeweiligen Beitragssätze sind auf der In-
ternetseite des TSV unter Mitgliedschaft zu 
finden. Gerade nach den Strapazen mit der 
noch nicht ausgestandenen Corona-Krise 
und trotz der Ungewissheit, Verunsicherung 
und Ängsten über das gar nicht so entfern-
te kriegerische Geschehen, müssen wieder 
positive Erlebnisse durch Sport stattfinden. 
Die jetzt doch schon 45 neuen Mitglieder in 
diesem Jahr wollen dabei in der vielseitigen 
Sportwelt des TSV auch gerne mitmachen. 
Weil sie wissen worauf es ankommt.

Erlebnistage nach Pfingsten
Nicht nur Basketball – vom 7. – 11.Juni 
wird der ganzen Familie in der Sportschu-
le Albstadt viel viel mehr geboten. Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren dürfen dazu ihre 
Groß-/Eltern, ja auch jüngere und ältere Ge-
schwister mitbringen - basketball-bw.de.

Übergangslösung Geräteschrank
Da sich unser Geräteschrank in der Kaser-
nenhalle im wahrsten Sinne des Wortes in 
Nieten auflöste und die Anlieferung des 
neuen Schrankes noch in den Sternen steht, 
musste eine vorübergehende Lösung her.
Am Donnerstagabend vor Karfreitag war es 
dann so weit. Das Handwerkerteam des TSV 
stellte den uns freundlicherweise leihweise 
zur Verfügung gestellten Ersatzschrank auf 
und entsorgte im Zuge dessen auch gleich 
den alten kaputten Schrank.
Ein Dank an die Helfer!

 
 Foto: TSV Ettlingen
Abt. Basketball
VORSCHAU
Auswärts Donnerstag, 28. April
18:00 Uhr  U16m Bezirksliga Nord
BV Linkenheim-Hochstetten – TSV Ettlingen
Realschulsporthalle
Heimspieltag in der Albgauhalle
Samstag, 30. April
11:30 Uhr  U18m Bezirksliga Nord 2
TSV Ettlingen – SSC Karlsruhe 2
11:30 Uhr  U14m Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – TSV Berghausen
13.30 Uhr  U18w Bezirksliga
TSV Ettlingen – TV Bad Säckingen
13:30 Uhr Landesliga Frauen C-Klasse
TSV Ettlingen 2 – TS Durlach 2
15:30 Uhr Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 – TSG Bruchsal 2
17:30 Uhr Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen – USC Heidelberg 3
19:30 Uhr Landesliga Männer
TSV Ettlingen – Herdern Skunks
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Ski-Club Ettlingen

Saisoneröffnung bei Dauerregen
Die Wetterprognose prophezeite es schon: 
starker Regen am Sontag, 24.4.!
Sollte das geplante Fähnchenturnier deshalb 
ausfallen? Mit einer Freilufteröffnung hatte 
das natürlich nichts zu tun, und trotzdem 
entschieden wir uns, mit 12 Personen eini-
ge wechselnde Tennispaarungen zu spielen. 
Da der Sinn dieses Turniers auf der gemein-
samen Begegnung aller Leistungsklassen 
liegt, dass also Jung und Alt, Anfänger mit 
Leistungsspieler gemeinsam die neue Saison 
begrüßen, hatten alle Anwesenden in den 
Doppeln wieder viel Spaß. Nach zwei Stun-
den gemeinsamen lustigen Spieles stießen 
alle bei einem gemeinsamen Umtrunk mit ei-
nem Gläschen Sekt auf die hoffentlich nicht 
so verregnete Sandplatzsaison 2022 an.
Leider musste das Jugendturnier, welches 
am Morgen stattfinden sollte, wegen Platz-
mangel in der Halle abgesagt werden Dass 
sich Spaß und Ernsthaftigkeit nicht aus-
schließen, bewies die Tennisabteilung des 
Ski-Clubs Ettlingen schon am Morgen als er 
die Mannen der Herren 40 (4er) Mannschaft 
gegen die jungen Wilden der U18 (4er) zum 
Saisonvorbereitungsspiel lud.
Aufgrund der Witterungsverhältnisse musste 
das Spiel leider in die Halle verlegt werden, 
so dass die Sandplatzwühler der Herren 40 
gegen die aufstrebenden U18er unmittelbar 
etwas ins Hintertreffen gerieten, da diese 
Ihre Erfahrung nicht vollständig zur Geltung 
bringen konnten.
Um nicht in eine Vater-Sohn-Problematik zu 
gelangen, mussten die Positionen 3 und 4 
getauscht werden, ansonsten wurde nach 
Setzliste gespielt.
An Position 1 spielte Christian Steffen 
(M40) gegen Santino Reißig (U18), der 
noch im ersten Satz gegen den 13-Jährigen, 
mit langem, solidem Grundlinienspiel und 
brachialen Aufschlägen mithalten konnte 
und diesen Satz nur knapp mit 3:6 abgab. 
Im zweiten Satz kam der 13-Jährige deut-
lich besser in die Gänge und siegte durch die 
bessere Kondition und fehlerfreieres Grund-
linienspiel mit 6:0.
Die Paarung Mario Kirst (M40) gegen Jakob 
Schuster (U18) versprach ein weiteres High-
light. Das Ettlinger Junggewächs hatte den 
besseren Start und obsiegte mit 6:1, wäh-
rend der zweite Satz deutlich knapper mit 
6:4 ausfiel und das hervorragende Angriffs-
Niveau des 40ers unterstrich, der sich nur 
knapp der besseren Fußarbeit und Kondition 
des Kontrahenten geschlagen geben musste.
Ein überaus motivierter Ingo Kirchner (M40) 
spielte gegen den etwas gehandikapten Ni-
colas Schehl (U18) an Position 3, und konn-
te in dieser Paarung seine Spielerfahrung 
besser auf den Platz bringen. Er gewann in 
einem hochklassigen, spannenden Spiel mit 
6:1 7:5 gegen einen unserer vielverspre-
chenden Jungstars.
Last, but not least, wurde an Position 4 das 
Spiel Julius Kircher (U18) gegen Patrick 

David (Ü30) ausgetragen, der netterweise 
als Ersatz eingesprungen war. Julius spielte 
stark auf und konnte mit starkem, schnellem 
und präzisem Grund- und Netzspiel begeis-
tern, so dass der aufschlagsstarke Basket-
ballspieler gegen einen, mit Rückenproble-
men geplagten Gegner, das Match mit 6:0 
und 6:2 gewann.
Auf die Doppelpaarungen musste aufgrund 
der vielen Termine im Anschluss leider ver-
zichtet werden und doch durften alle Spieler 
wertvolle Spielerfahrungen sammeln, die sie 
in der anstehenden Sommersaison sicherlich 
einbringen werden.

Oster-Tenniscamp der Jugend
Bereits im letzten Jahr hatte der Ski Club 
seine jugendlichen Mannschaftsspieler zu 
einem dreitägigen Intensivcamp zur Vorbe-
reitung auf die Mannschaftsspiele eingela-
den.
Auch diesmal wurden die drei Tage nach 
Ostern genutzt, um wieder gemeinsam zu 
trainieren und sich zusammen auf die Mann-
schaftsspiele vorzubereiten, die im Mai be-
ginnen. Die Kosten wurden von der Förder-
gemeinschaft des Vereins übernommen.
Ähnlich wie im letzten Jahr trainierten 24 
junge Ettlinger Mannschaftsspieler, die von 
den Trainern Miro Matejicek, Philipp Heger, 
Uwe Eisenhauer und Björn Basler optimal 
angeleitet wurden. Unterstützt wurde das 
Trainerteam von der Jugendwartin Steffi 
Rapp, die auch alle drei Tage mit dabei war. 
Es wurde intensiv an der Technik gefeilt, 
die Taktik verfeinert und auch auf mentale 
Aspekte wurde eingegangen. Schlagrhyth-
mustraining und Koordinationsübungen 
wurden durchgeführt, und vor allem viele, 
viele Punkte gespielt, um alle Teilnehmer 
wettkampffit zu machen.
„Das Trainingscamp ist für unsere jungen 
Spieler definitiv ein großer Wettbewerbsvor-
teil. Im letzten Jahr war die Mannschafts-
runde für unsere Jugendmannschaften sehr 
erfolgreich, und auch bei den Einzelturnie-
ren konnten unsere Spieler tolle Erfolge vor-
weisen. Mit Sicherheit hängt dies auch mit 
einer guten Vorbereitung zusammen“, so 
Trainer Philipp Heger.
Glück hatte man auch mit dem Wetter. Drei 
Tage Sonne und angenehme Temperaturen 
ermöglichten eine Vorbereitung outdoor auf 
den gerade geöffneten Rotsandplätzen.
Alles in allem war das Jugendcamp wieder 
ein voller Erfolg und soll auch im nächsten 
Jahr wieder durchgeführt werden.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Damen überzeugen in Burgstetten
Nach der knappen Niederlage in der Vorrun-
de konnten sich die Damen beim abstiegs-
gefährdeten TTV Burgstetten revanchieren.
Nachdem man zunächst beide Doppel ab-
geben musste, rappelten sich Kiara Maurer, 
Shanice Steinecke, Regina Hain und Sarah 
Hafner wieder auf und gaben nur noch ein 
Einzel ab.

Nach dem 7:3 bewahrt sich die Mannschaft 
die Chance auf die Meisterschaft. Dafür 
muss die Konkurrenz aus Neckarsulm jedoch 
im letzten Spiel Federn lassen. In jedem Fall 
eine hervorragende Runde unserer Mädels, 
die in jedem Fall den Relegationsplatz sicher 
haben.
Ein großes Lob auch an die zahlreich mitge-
reiste Fanschar, die kräftig unterstützt.

Weitere Spiele
Herren II - DJK Käfertal/Vogelst.  4:9
Kräftig unter die Räder kam die zweite 
Mannschaft. Nur Stephan Fischer konnte 
seine beiden Einzel gewinnen, Benno Pütz 
gewann sein erstes Einzel im Dress des TTV 
und Steven Yan bestätigte seine bestechen-
de Form mit einem Viersatzsieg.
Herren VII - TG Aue 1895  7:1
Herren V - TTV Ettlingenweier  1:9
SC Wettersbach - Herren VI  6:9

Maiwanderung am 01.05.
Alle Freunde des TTVs sind gerne eingeladen.
9:30 Uhr: Wanderung
ab ca. 13 Uhr: Grillen + Vesper

Ettlinger Keglerverein e.V.

Nachholspiel zum 8. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
TSV Denkendorf  - SG Ettlingen   
 1:7 (3479:3581)
Einen tollen Wettkampf boten unsere Män-
ner am vergangenen Samstag im schwäbi-
schen Denkendorf. Miroslav Pesko (601 Ke-
gel) und Gerd Wolfring (584 Kegel) lieferten 
sich zu Beginn einen äußerst spannenden 
Wettkampf. Mit 3 bzw. 4 Kegeln Vorsprung 
sicherten sich unsere Männer jeweils ihre 
Punkte. Im Mittelpaar konnte sich Thomas 
Speck (610 Kegel) seinen Punkt deutlich 
sichern, während Patrik Grün (550 Kegel) 
hingegen seinen Punkt äußerst knapp ab-
geben musste. Mit einem soliden Vorsprung 
von insgesamt 58 Kegeln übergaben sie an 
das Schlusspaar. Christian Schneider mit der 
Tagesbestleistung von 631 Kegel konnte 
den besten Heimspieler im Zaum halten und 
sich seinen Punkt ebenso sichern wie auch 
Christian Rosche (605 Kegel) in der zweiten 
Spielpaarung.

Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden
TSG Schwabenheim - Vollkugel Ettlingen 
 2:6 (3088:3131)
Am vergangenen Sonntag spielten unsere 
Frauen in Mainz gegen die TSG Schwaben-
heim. Am Start konnten Angelina Emmerling 
(490 Kegel) und Silke Oßwald (511 Kegel) 
jeweils ihre Punkte sichern. Auch Monika 
Humbsch mit der Tagesbestleistung von 564 
Kegel und Katharina Emmerling (538 Kegel) 
sicherten sich ebenfalls ihre Punkte. Mit ei-
nem Vorsprung von 105 Kegel übergaben sie 
an das Schlusspaar. Sabine Speck (497 Ke-
gel) und Jessica Hester (531 Kegel) mussten 
am Ende zwar ihre Einzelpunkte abgeben, 
konnten aber die Mannschaftspunkte für 
das bessere Gesamtergebnis und somit den 
Sieg sichern.
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Landesliga 2 Männer Nordbaden
SG KSC 81/VfL/NT Hockenheim 2 
- SG Ettlingen 2   6:2 (3213:3183)
Lange Zeit konnten unsere Männer mit den 
Hockenheimer Gastgeber mithalten und das 
Spiel offen gestalten. Erst am Ende kippte 
das Spiel zu Gunsten der Heimmannschaft.
Es spielten: Siegmund Kull 559 Kegel (1 MP), 
Peter Kafka 553 Kegel, David Rein 529 Kegel 
(1 MP), Siegfried Penski 524 Kegel, Klaus 
Kübel 512 Kegel und Jörg Schneidereit 506 
Kegel

Vorschau auf das kommende Wochenende
Sa., 12:00 Uhr SG Ettlingen - KRC Kipfenberg
Sa., 15:30 Uhr  
SG Ettlingen 2 - Frei Holz Plankstadt 2
So., 10:30 Uhr 
Vollkugel Ettlingen - TuS Gerolsheim

DCU-Pokalfinale 2022 am 7./8. Mai in 
Ettlingen

 
 Plakat: DCU

Am 7./8. Mai 2022 
findet in Ettlingen 
auf der Bahnanlage 
des Ettlinger KV in 
der Huttenkreuzstra-
ße 1 das Finalturnier 
(Samstag Halbfinal-
spiele, Sonntag Fi-
nalspiele) des DCU-
Pokals statt.
Nachdem der Pokal 
im letzten Jahr auf-
grund der damals steigenden Inzidenz-Zah-
len leider ausfallen musste, darf er in diesem 
Jahr endlich wieder stattfinden.
Bei den Frauen sind bereits die Bundesligis-
ten DSKC Eppelheim, DSKC Frisch Auf Leimen 
und SVS Griesheim für das Halbfinale quali-
fiziert. Die Mannschaften des DKC Meckes-
heim und Post SV Ludwigshafen komplettie-
ren das Starterfeld der Frauen.
Die Halbfinalteilnehmer bei den Männern 
werden erst am 30. April ausgespielt, so 
dass in diesem Jahr noch nicht feststeht, ob 
sich erneut auch hier die Bundesliagamann-
schaften aus Bayreuth, Bad Langensalza, 
Franken Neustadt und Bad Soden-Salmüns-
ter durchsetzen werden. Bei den Männern 
sind u.a. auch noch die Mannschaften der 
HKO Young Stars, RW Sandhausen, SKC 
Hugsweier oder des Landesligisten SG Kö-
nigsbach im Rennen.
Sowohl bei den Frauen wie auch bei den 
Männern können wir auf den fallträchtigen 
Bahnen spannende Spiele mit erstklassigen 
Ergebnissen erwarten.
Am Samstag werden um 10.30 Uhr die Män-
ner die Halbfinalspiele eröffnen, die Frauen 
folgen mit ihrem Halbfinale um 14.45 Uhr. 
Jeweils vier Mannschaften werden das Fina-
le am Sonntag erreichen.
Am Sonntag wird dann ab 11.00 Uhr das Fi-
nale folgen.
Die Siegerehrung der neuen Pokalsieger, die 
am Sonntag gegen 15.15 Uhr geplant ist, 
wird voraussichtlich vom DCU-Präsidenten 
Jens Bernhard vorgenommen.

Schützenverein Ettlingen

Kreismeisterschaft Kugeldisziplinen 
- 4. Teil
Am Wochenende 9. und 10. April fand der 
vierte und letzte Teil der Kreismeisterschaft 
statt. Dieses Mal standen die Disziplinen 
Sportpistole und 25 m Pistole Auflage auf 
dem Programm.
Bei der Sportpistole hatten wir drei Star-
ter: Bei der Klasse Damen 1 startete Nicole 
Waßmer und belegte mit 256 Ringen den 2. 
Platz. Den 1. Platz sicherte sich Birgit Mor-
lock bei Damen 3 mit 243 Ringen. Bei den 
Herren 3 errang mit 241 Ringe Bernd Kastner 
den 10. Platz.
In der Auflagedisziplin 25 m Pistole hatten 
wir sechs Schützen am Start, welche die 
vordersten Plätze unter sich aufteilten, hier 
werden Damen und Herren zusammen gewer-
tet: Den 1. Platz errang Birgit Morlock mit 
275 Ringen, ihr folgte auf dem 2. Platz mit 
261 Ringen Herbert Schroth, beide in der 
Klasse Senioren 3. In der Klasse Senioren 4 
belegte Hans Pfleger mit unschlagbaren 299 
Ringen (von 300 möglichen) den 1. Platz. 
Ihm folgte seine Frau Brigitte auf dem 2. 
Platz mit 288 Ringen und nur einem Ring 
weniger mit 287 Ringen auf Platz 3 Brigitte 
Graf. Den 5. Platz erzielte Willi Graf mit 281 
Ringen.
Auch unsere beiden Mannschaften belegten 
die ersten beide Plätze:
1. Platz Mannschaft 1 mit den Startern Bri-
gitte Graf, Hans und Brigitte Pfleger mit 874 
Ringen
2. Platz Mannschaft 2 mit den Startern Willi 
Graf, Brigitte Morlock und Herbert Schroth 
mit 817 Ringen.
Herzlichen Glückwunsch

Pokalschießen unserer Bogenjugend
Am letzten Montag vor den Osterferien ha-
ben wir mit unserer Bogenjugend ein Pokal-
schießen durchgeführt.
Schon die letzten Wochen wurde dafür nicht 
nur das Bogenschießen trainiert, sondern 
auch die Trefferaufnahme.
So wurde geübt, welche Ringzahl welche 
Farbe anzeigt, wie gewertet wird und vor 
allem auch Kopfrechnen, denn man muss 
schließlich die Werte zusammenzählen. Wie 
aufgeregt waren nun die Kids, als es jetzt 
ernst wurde und vor allem, als sie die Pokale 
sahen, die es zu gewinnen gab. Da wir lau-
ter verschiedene Trophäen hatten, die nach 
der Größe von 1 bis 12 durchnummeriert 
waren, wurde insgeheim schon mal gehofft, 
dass man die eine oder andere Platzierung 
erreicht. Und so wurde dann auch ganz kon-
zentriert Pfeil um Pfeil auf die Auflage der 
Bogenscheibe geschossen.
Den 1. Platz errang Erik, er knackte die 
200er-Marke mit 211 Ringen. Ihm folgte auf 
dem 2. Platz Luisa mit 197 Ringen
und Anniina auf dem 3. Platz mit 173 Rin-
gen. Folgende Plätze schlossen sich an: 4. 
Platz Emil - 167 Ringe,
5. Platz mit 7 Jahren der jüngste Teilnehmer 
Jonas mit 162 Ringen, 

6. Platz Kosima - 135 Ringe, 7. Platz Lana - 
131 Ringe,
8. Platz Oskar - 119 Ringe, 9. Platz Joel - 
111 Ringe, 10. Platz Hannes - 108 Ringe, 11. 
Platz Sophia - 103 Ringe und
Elena mit 63 Ringen der 12. Platz.

Allen hat es großen Spaß gemacht und so 
folgte dann nach der Siegerehrung die Frage:

Wann machen wir denn wieder ein Pokalschie-
ßen? (Antwort: vermutlich zum Nikolaus)

 
Unsere Pokalgewinner Foto: M.Marmein

Angelsportgemeinschaft 
Ettlingen e.V.

Rückblick Karfreitag
Die Angelsportgemeinschaft bedankt sich 
im Rahmen ihres Fischverkaufs am Karfrei-
tag recht herzlich bei allen Besuchern, Gäs-
ten und Helfern, welche uns wie immer tat-
kräftig unterstützt und uns somit die Treue 
gehalten haben.

Leider konnten wir unseren traditionellen 
Karfreitag-Fischverkauf auch in diesem Jahr 
nicht in gewohnter Art und Weise durchfüh-
ren, da wir aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Lage jederzeit damit rechnen 
mussten, dass es infolge eines Anstiegs 
der Infektionszahlen zu kurzfristigen Ein-
schränkungen hätte kommen können, wel-
che wir dann in der Praxis nicht mehr recht-
zeitig hätten umsetzen können.

 
 Foto: An-
gelsportgemeinschaft 
Ettlingen e.V.

Dennoch blicken 
wir voller Zuversicht 
nach vorne und freu-
en uns, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass 
wir Sie im nächsten 
Jahr wieder in ge-
wohnter Atmosphä-
re – mit ausreichend 
Sitzmöglichkeiten vor Ort, auf einer schö-
nen Rasenfläche und bei hoffentlich gutem 
Wetter – bei uns willkommen heißen dürfen.

Wir planen sodann unser gesamtes Angebot 
wieder zu erweitern, sodass wir Ihnen u. a. 
auch geräucherte Forellen und Getränke zum 
Vorortverzehr anbieten können.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein 
schönes und vor allen Dingen gesundes Jahr 
und freuen uns bereits jetzt, Sie im nächsten 
Jahr wieder bei uns am Buchtzigsee begrü-
ßen zu dürfen.
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Albgau-Musikzug 
Ettlingen e.V.

Vorankündigung 1.Mai-Fest

 
Plakat: 
Albgau-Musikzug 

Plakat: 1. Mai-Fest

Freuen Sie sich mit 
uns auf unser tradi-
tionelles 1.Mai-Fest 
im Horbachpark und 
auf die Auftritte un-
serer Big Band mit 
unserem neuen Diri-
genten Jürgen Lang-
maier.
Für Ihr leibliches 
Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt!
Bei schlechtem Wet-

ter muss das Fest leider ausfallen

Musikverein Ettlingen

Frühjahrskonzert
Nach fast 3-jähriger(!) Abstinenz in den 
Ettlinger Konzertsälen ist es endlich wie-
der soweit: der Musikverein Ettlingen kehrt 
– in bewährter Spielgemeinschaft mit dem 
Musikverein „Harmonie“ Rüppurr – zurück 
auf die Bühne der Ettlinger Stadthalle und 
lädt ein zu seinem Frühjahrskonzert, das in 
diesem Jahr unter dem sprechenden Titel 
„Back(2)Stage“ steht. Das Orchester unter 
der Leitung von Dirigent Julian Reichard 
wird einen bunten und unterhaltsamen Mix 
aus Musikstücken spielen. Von Gioachino 
Rossinis „Finale aus Willhelm Tell“ über die 
„Suite of Old American Dances“ von Robert 
Russel Bennett bis hin zur Musik aus dem 
Musical „König der Löwen“ reicht die musi-
kalische Bandbreite, die sicherlich ein brei-
tes Publikum ansprechen dürfte. Im Rahmen 
des Konzerts wird dem Musikverein Ettlingen 
außerdem die ProMusica-Plakette anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums verliehen.
Das Konzert findet am Samstag, 21. Mai um 
19:30 in der Stadthalle statt.

 
 Plakat: Joachim Jakob

bei den Sinn für Musikalität und Melodien. 
Ganz bewusst kommen die Stücke zwischen 
aufregenden Solo-Passagen zur Ruhe und zum 
Atmen. Gemeinsam mit Constantin Krahmer 
(Keyboards), Jakob Kühnemann (Bass) und 
Fabian Rösch (Schlagzeug) erschafft Maik 
Krahl einen wohlig-warmen Sound und eine 
Atmosphäre, die je nach Stück unterschiedli-
che Bilderwelten beim Zuhörer auslöst.
Nach seinem gefeierten Debüt Decidopho-
bia, für das Maik Krahl mit seinem Quar-
tett quer durch Deutschland und auf vielen 
renommierten Jazz-Festivals getourt ist, 
liefert Maik Krahl mit Fraction ein erdiges, 
bisweilen schwebend-leichtes Album, das 
Freunde experimenteller Jazz-Klänge und 
Fans traditioneller Jazz-Stilistiken gleicher-
maßen abholt. Oder, um es mit den Worten 
seines ehemaligen Professors Till Brönner zu 
sagen: „Es macht riesigen Spaß, Maik Krahl 
und seinen Künstlerkollegen auf Fraction zu 
lauschen! Die Liebe zu Virtuosität und Klang 
findet sich in jeder der hier gebannten Kom-
positionen auf einem Niveau wieder, das 
einfach begeistern muss! Meinen aufrichti-
gen Respekt für dieses Album!“
Das Konzert findet am Freitag, den 29.4. 
im Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt kostet 16 € (11 € ermä-
ßigt). Karten gibt es im Vorverkauf unter 
http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Schwarzwaldverein Ettlingen e.V. lädt 
ein zur Jahreshauptversammlung
am 11. Mai, 17.30 im Casino, 
Am Dickhäuterplatz 22
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte

a. 2. Vorsitzender
b. Wanderwart
c. Wegewart
d. Kassierer
e. Aussprache zu den Berichten

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen

a. Wahl eines 1. Vorsitzenden
b. Wahl eines Kassierers
c. Wahl eines Beisitzers

7. Anfragen und Anträge
8.  Beschluss über die Fortführung der Ver-

einsaktivitäten

Nachruf Dieter Soth
Wir nehmen Abschied von einem engagier-
ten, pflichtbewussten und stets zuverlässi-
gen Wanderfreund, der nach kurzer, schwe-
rer Krankheit im Alter von fast 87 Jahren am 
25. März verstorben ist.
Dieter Soth war seit 2011 bis zu seinem Tod 
aktives Mitglied des Schwarzwaldvereines 

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Harmonika-
Spielrings Ettlingen findet am 29.04. um 
19.30 Uhr im Probenraum statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Jugendorchester – Zupferklassen
Vor den Osterferien waren wir mit unserem 
Jugendorchester in Ettlingen unterwegs. Vier 
Gruppen sind bei einer Stadtralley gegenei-
nander angetreten. In 1,5 Stunden mussten 
Fragen wie z.B. „In welchem Jahr wurde die 
Figur “Junge Alb„ erschaffen?“ „Wie viele 
Statuen befinden sich in der Mitte des Rosen-
gartens?“ beantwortet werden. Alle gaben 
Gas und hatten viel Spaß! Zum Schluss gab 
es natürlich eine Siegerehrung und ein Eis für 
jeden. Für die Eltern unserer zwei Zupferklas-
sen-AGs konnten wir in der letzten Stunde 
vor den Osterferien ein kleines Vorspiel in 
unserem Proberaum veranstalten. Die Eltern 
waren begeistert und die Kinder wurden mit 
viel Applaus und ebenfalls einem Eis belohnt. 
Seit 2015 finden unsere Zupferklassen-AGs in 
Kooperation mit der Thiebauthschule statt 
und alle Beteiligten haben viel Spaß dabei.
Weitere Informationen über unsere Jugend-
arbeit finden Sie auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de un-
ter der Rubrik Jugend oder auf Instagram 
@zupfer_jugend.

Gesangverein Freundschaft 
Ettlingen e.V.

Erinnerung: Jahreshauptversammlung
Nochmals sei an die Jahreshauptversamm-
lung am 29.4. um 18 Uhr im Proberaum der 
Marinekameradschaft im UG der
Stadthalle erinnert. Die Tagesordnung wur-
de bereits im Amtsblatt, Ausgabe 15, veröf-
fentlicht.
Bitte beachten: anschließend (ca. 19 Uhr) 
findet eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung statt.

Jazzclub Ettlingen e.V.

 
Trompeter Maik Krahl 

Foto: Alessandro de 
Mattis

Angesagter Trom-
peter Krahl mit 
Quartett zu Gast
Maik Krahl, geb. 
1991, versteht es, den 
Zuhörer auf die musi-
kalische Reise mitzu-
nehmen. Sein charak-
teristischer, weicher 
Sound – an große Vor-
bilder wie Chet Baker 
erinnernd – changiert 
von sanften Klängen 
hin zu aufregenden Sound-Spielereien mit 
Delay und Distortion. Nie aber verliert er da-
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Ettlingen, als Beirat, Wanderführer und da-
von 8 Jahre Finanzwart mit sehr viel Verant-
wortungsgefühl und hoher Sachkenntnis im 
Vorstand. Mit seinem Organisationstalent 
lenkte er die unterschiedlichsten Aufgaben 
im Finanzwesen.
Mit Freude, Interesse und großem Fachwis-
sen hat er seine Ehrenämter ausgeführt.
Es war ihm eine Ehre und Verpflichtung zu-
gleich, diese bis ins kleinste Detail zu er-
füllen.
Seine Fachkundigkeit in allen Bereichen 
wurde sehr geschätzt. Dieter Soth war ein 
allseits beliebter Wanderfreund. Mit seiner 
freundlichen, hilfsbereiten Art, gepaart mit 
Humor, hat er das Leben bereichert.
Der Schwarzwaldverein verliert mit Dieter 
Soth einen wunderbaren Menschen.
Er schuldet ihm großen Dank und würdigt 
seine Tätigkeiten. Seinen Angehörigen gilt 
unsere aufrichtige Anteilnahme und mit-
trauernde Verbundenheit.

Donnerstag, 9.6.
Mit dem 9 € Ticket nach Bad Dürrheim
Bitte bis 6.5. anmelden wegen der Ab-
laufplanung. (Keine Vorauskasse )
Bad Dürrheim (bis 1921 Dürrheim) ist eine 
Stadt im Schwarzwald-Baar-Kreis in Baden-
Württemberg (Deutschland). Sie liegt auf der 
Hochebene der Baar zwischen dem südlichen 
Schwarzwald und der Schwäbischen Alb un-
weit der Donauquelle und der Neckarquelle. 
Mit 733 m ü. NN ist Bad Dürrheim das höchst-
gelegene Solebad Europas. Auf einer Rund-
tour erleben wir den Badeort mit seinem 
historischen Narrenschopf. Zum Abschluss 
besuchen wir das berühmte Waldcafé und 
genießen die traditionellen Köstlichkeiten.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:30 Uhr
Gehzeit: ca. 2 Stunden / 5 km / 150 hm
Wanderführer/In: Helga Grawe 
Kontakt: 07243 16978 
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Gewerbenacht Hertzstraße 33

Sa., 29. April
Monkey-Baumklettern

 
 Foto: Isabelle Quellmalz

Im Industriegebiet Ettlingen West findet 
von 18-22 Uhr die lange Gewerbenacht 
statt. Auf dem Gelände der Stadtwerke sor-
gen Vereine für Unterhaltung. Beim DAV Ett-
lingen können Kinder sich auf der Slackline 
und beim Baumklettern versuchen. Wir freu-
en uns auf euch.

Sa., 30. April
Sportwandern mit Heidi Georgi von Bühl 
nach Forbach. Mit dem ÖPNV fahren wir zum 
Bahnhof Bühl. Vorbei an der Burg Windeck, 
dem Bühler Stein und dem Neusatzer Sattel 
erreichen wir die Gertelsbacher Wasserfälle. 
Hinauf geht es über den Wiedenfelsen zur 
Badener Höhe, dem höchsten Punkt der 
Wanderung. Nun steigen wir auf dem West-
weg vorbei am Herrenwieser See und dem 
Schwarzenbach Stausee hinunter nach For-
bach. Anforderung: Kondition für ca. 31 km 
mit 1.100 Höhenmeter auf Forstwegen und 
teilweise schmalen, steilen und steinigen 
Wurzel-Pfaden. Trittsicherheit erforderlich. 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 7:45 
Uhr am Hauptbahnhof Karlsruhe, Abfahrt ist 
um 8:11 Uhr. E-Mail: heidi.georgi@web.de

Bergzeit Ettlingen e.V.

Skitour: Durchquerung der Bernina
Am Freitag, 15.4. ging es los. Spät am Abend 
machte sich ein Großteil des Vorstandes 
auf den Weg nach St. Moritz. Ziel war es, 
die Bernina mit Skiern zu durchqueren und 
dabei ein paar schöne Touren, spannende 
Gipfel und atemberaubende Landschaften 
zu sehen. Gleich vorweg: Alle Erwartungen 
wurden erfüllt. Eine Bildergalerie und den 
GPS-Track finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bergzeit-ettlingen.de

Tag 1:
Barbara, Anja, Elias und Leo fanden sich so 
um kurz vor Mitternacht in der Jugendherber-
ge in St. Moritz ein. Nach einer kurzen Nacht 
und einer Bus- und Liftfahrt auf den Corvatsch 
(3305m) ging es in Richtung Il Chapütschin. 
Am Piz dal Lej Alv vorbei ging es über ein 
kurzes Gletscherstück weiter über den ein-
fachen Nord-Grat auf den Gipfel. Nach dem 
Joch (3325m) ging es über den 800m lan-
gen Süd-Grat auf den Chapütschin Pitschen 
(3327m) bevor wir anschließend nordseitig 
den Gletscher Richtung Hütte abfuhren. In 
der Höhe firnten die Hänge kaum auf und 
in den unteren, ostexponierten Lagen brach 
man zum Teil hüfttief im Schwimmschnee 
ein. Dennoch boten sich mit Gletscherbrü-
chen und schroffen Landschaften die ersten 
imposanten Eindrücke der Region.

Tag 2:
Am Sonntag genossen wir bei schönstem 
Wetter den Zustieg durch den Gletscher-
bruch. Im obersten Teil seilten wir uns we-
gen einiger offener Spalten an.
Auf dem Gipfel bot sich uns eine atemberau-
bende Aussicht. Auch wenn die Abfahrt ent-
lang der Aufsiegsspur schon etwas weicher 
war als am Vortag, gab es auf der Spaßskala 
noch deutlich Luft nach oben.

Tag 3:
Auch am Montag ging es gemütlich los. Ab-
marsch 8 Uhr. Es stand der Übergang zur Ri-
fugio Marinelli-Bombardieri (2813m), über 
die bis zu 50° steile Furcla dal Glüschaint 
als Übergang an. Oben angekommen konn-
te man den ersten Blick auf unsere Rinne 
erhaschen. Unsere Hoffnung, dass wir die 
süd-west-exponierte Rinne in aufgefirntem 
Schnee abfahren könnten, zerschlug sich 
leider. Mit Steigeisen und Pickel ging es zu 
Fuß auf die 200 Höhenmeter Abstieg.
Das ging soweit auch ganz gut. Ausgerech-
net in der Engstelle (~3m breit) löste sich in 
der oberen sonnenbeschienenen Felswand 
ein Stein, der Barbara an der Wade erwisch-
te. Glücklicherweise konnte die Tour aber 
mit einer Prellung fortgesetzt werden.
Unten angekommen bot sich abermals ein 
wunderschöner Anblick über die Gletscher 
und Berge. Und – endlich – gab es eine su-
per lohnende Abfahrt über den aufgefirnten 
Gletscher Vedretta di Scerscen.
Die Marinelli-Hütte liegt sehr exponiert auf 
einem Felsgrat und nach wenigen Metern 
Fußweg kann man sogar die Südwand des 
Piz Bernina sehen. Bei unserer Ankunft war 
gerade eine Rettungsaktion am Piz Bernin 
in Gange. Groß war die Erleichterung, als der 
Heli die erste Bergsteigerin unversehrt zur 
Hütte brachte. Bei der Ski-Abfahrt zog sich 
der Begleiter ein Beinbruch zu und wurde 
direkt ins Spital geflogen.
Die Marinelli-Hütte bietet Platz für 120 Per-
sonen und bestes italienisches Essen sowie 
eine super freundliche Hüttenwirtin.
Am nächsten Tag war das Ziel, die Rifugio 
Marco e Rosa (3597m) und zwar mit der 
Überschreitung des Piz Zupo (3995m)

Tag 4:
Mit Harscheisen ging es über weite Gletscher 
nach Nordosten in den „Passo di Sasso Ros-
so“. Auf dem Gletscherplateau sahen wir nun 
das erste mal den Nordgrad des Piz Zupo. 
Doch das Hauptproblem war nicht der Grat an 
sich, sondern wie man auf den Grat gelangt.
Zuerst galt es, den Bergschrund, die oberste 
Spalte eines Gletschers, zu überwinden, ein 
weiteres Problem, da extrem wenig Schnee 
lag, war das darunter liegende Gestein, zu lose 
für einen sicheren Aufstieg. Nach 2h des Über-
schreitungsversuchs mussten wir den Umweg 
über die Bellavista-Terrasse (eine sehr ausge-
setzte Traverse) zur Hütte wählen . Nach knapp 
10 Stunden und 1650 Höhenmetern war man 
endlich an der Marco e Rosa angekommen.
Abermals waren wir die einzigen auf der 
Hütte und der Hüttenwirt verwöhnte uns 
mit Pizza, Pasta und Hauptspeise. Natürlich 
durfte auch der Schnaps nicht fehlen.
Geplant war für den nächsten Tag die Bestei-
gung des Piz Bernina über den Spallagrat und 
unser Wetterbericht sagte auch für die nächs-
ten beiden Tage noch gutes Wetter voraus. 
Doch der Hüttenwirt warnte vor schlechtem 
Wetter. Außerdem flog er am nächsten Tag 
mit dem Heli ins Tal, so dass wir statt be-
quemer Hütte ins Biwak hätten ausweichen 
müssen. So verwarfen wir den Plan.
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Tag 5:
Da das Wetter bestens war, entschieden wir 
uns spontant für einen kleinen Abstecher, 
um zumindest einmal den Grat des Piz Zupo 
von der Südseite her anzuschauen – und die 
Entscheidung wurde belohnt: der Grat sah 
bestens aus, so dass wir uns für dessen Über-
schreitung entschieden. Der Zustieg war 
dank des harten, teilweise eisigen Schnees 
mit Steigeisen gut zu bewältigen. So ge-
langten wir am laufenden Seil auch über den 
Nordgrat in die Scharte, deren Zustieg uns 
am Vortag nicht möglich war.
Auch der zweite Teil der Tour, die Über-
schreitung des Piz Palü (3899m) mit seinen 
zahlreichen Gipfeln und dem sehr schmalen 
2km langen Firngrat, war ein Highlight.
Und die Abfahrt setzte nochmal einen oben-
drauf: Die Wegführung durch den eh schon 
zerklüfteten Gletscherbruch war dieses Jahr 
mit dem wenigen Schnee unglaublich: Berg-
führer haben Absätze in die Spaltenränder 
geschlagen, um den Weg überhaupt möglich 
zu machen. Einmal mussten wir gar auf den 
Boden einer breiten Glescherspalte fahren, 
um an deren Ende wieder „ausgespuckt“ zu 
werden. Die Abfahrt zum letzten Aufstieg 
unserer Tour war ebenfalls einfach paradie-
sisch. Sonne, warm, weicher Schnee, beein-
druckender Ausblick – was will man mehr.

 
Auf dem Grat des Piz Palü 

 
Auf dem Gipfel des Piz Palü mit Blick auf Piz 
Bernina und Piz Zupo Fotos: Leo Führinger

Auf den 1000 Höhenmetern über die Piste 
zum Auto hatten wir zwar teils Nebel – aber 

auch das war mit der Abenddämmerung eine 
interessante Simmung. Um 1:30 Uhr kamen 
wir erschöpft wieder zu Hause an. Auch 
wenn es nicht für den Piz Bernina reichte, 
waren es fünf schöne, eindrucksvolle und 
herausfordernde Tage.

DRK Ortsverein Ettlingen

Jahreshauptversammlung
Der DRK Ortsverein Ettlingen lädt alle Mit-
glieder am 13. Mai um 20 Uhr im DRK-Haus 
(Dieselstraße 1) zu seiner Jahreshauptver-
sammlung 2022 ein.
Tagesordnung:
• Begrüßung durch den Vorsitzenden
• Gedenken an die verstorbenen Mitglie-

der
• Berichte über die Arbeit im Jahr 2021
• Aussprache über die Berichte
• Ergebnis der Kassenprüfung
• Entlastung des Vorstandes für das Ge-

schäftsjahr 2021
• Bestellung der Kassenprüfer für 2022
• Neuwahlen Vorstand
• Ausblick auf die Aufgaben des kommen-

den Jahres
• Grußworte
• Verschiedenes

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Veranstaltungen im Mai
Im Mai sind wir am 8., 15. und 29. Mai, 
jeweils an einem Sonntag, im Horbachpark 
am Pavillon für alle Kaffeeliebhaber präsent. 
Wie gewohnt bieten wir an diesen Tagen un-
ser beliebten Kaffeespezialitäten und selbst 
gebackenen Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke von 14 bis 18 Uhr an. Die Menschen 
mit Behinderung freuen sich sehr, in die eh-
renamtliche Arbeit einbezogen zu werden. 
Wir möchten uns auch bei allen Bäckerinnen 
und Bäckern für die Kuchenspenden bedan-
ken. Dies gilt natürlich auch für alle Ehren-
amtlichen, die sonntags ihre Freizeit für 
das Miteinander opfern. Natürlich sind Ku-
chenspenden immer willkommen. In diesem 
Fall können Sie sich gerne an das Kaffee-
häusle wenden. Nähere Informationen und 
die Ansprechpartner finden Sie unter www.
kaffeehaeusle-ettlingen.de. Mit dem Kauf 
von Kuchen und/oder einer der Kaffeespezi-
alitäten unterstützen sie die ehrenamtliche 
Tätigkeit der Menschen mit Behinderung.

Amsel-Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen

Treffen
Die nächsten Treffen für MS Betroffene und 
deren Angehörige finden am 28. April um 
18.30 Uhr in Ettlingen und am 29. April um 
18.30 Uhr in Langensteinbach statt. Der Ort 
wird mit der Anmeldung bekannt gegeben. 
Anmeldung bei Kontaktgruppenleitung Da-
niela Adomeit 07243/9240277.
Weitere Informationen rund um Multiple 
Sklerose finden Sie www.karlsbad/amsel.de

Förderkreis für 
Ganzheitsmedizin e.V.

Bad Herrenalber Pfingsttreffen
1. bis 6. Juni
„Leben leben lernen - Du schaffst es nicht 
allein. Aber nur du allein schaffst es“
Mit großem Vor-Pfingst-Seminarangebot 
vom 01. bis 03.06.
• Lu Jong mit Bernward Bog, Tagessemi-

nar (Kosten 80 € / 70 € Mitglieder)

• Berührung „Intensivkurs zur Frage: 
Wie kommen wir uns nah?“ Für Ein-
zelne und Paare mit Dr. Wolf Ollrog und 
Dipl. Psych. Saskia Lahner, 3 Tagessemi-
nar (Kosten 240 € / 210 € Mitglieder)

• Bonding mit Dipl. Psych. Tobias Wenge 
und Martina/Langholf, 2 Tagesseminar 
(Kosten 160 € / 140 € Mitglieder)

• Die drei Pfade der Vollendung - Der 
spirituelle Pfad der Seele, der Energie 
Pfad des Schamanen und der Pfad der 
Bewusstseins-Transformation - ihr 
Ziel ist dein schlichtes SEIN mit Dr. 
Carlo Zumstein, Tagesseminar (Kosten 
80 € / 70 € Mitglieder)

• Das Medizinrad des Selbst und die sie-
ben Pfeile der Lebensgestaltung mit 
Willi Hochgräber, Tagesseminar (Kosten 
40 € / 35 € Mitglieder)

• Und plötzlich stürzt der Vogel ab ... 
Traumseminar mit Dipl. Psych. Heide 
Nullmeyer, Traumseminar nach Ortrud 
Grön (Kosten 160 € / 140 € Mitglieder)

• Biodanza - der Tanz des Lebens mit Ka-
rin Lotz (Kosten 80 € / 70 € Mitglieder)

• Singe bis deine Seele tanzt, Lieder 
des Herzens mit Alwine Deege, Tages-
seminar (Kosten 80 € / 70 € Mitglieder)

• Einführung in den Schamanismus und 
das indianische Medizinrad mit Willi 
Hochgräber, Tagessseminar (Kosten 40 
€ / 35 € Mitglieder)

• Nähere Informationen gerne über un-
sere Homepage www.foerder-kreis.de 
oder während der Bürozeiten, montags, 
dienstags und donnerstags von 8.30 
-12.30 Uhr. Die Seminare können nur 
nach vorheriger Anmeldung besucht 
werden

Bad Herrenalber Pfingsttreffen vom 
3. bis 6.6.im Kurhaus Bad Herrenalb
Beginn Freitag, 3.6.um 18 Uhr mit dem Er-
öffnungsvortrag von Dr. Kornelius Roth 
„Haben oder Sein - Betrachtungen zu 
Neid und Eifersucht“. Im Anschluss das Er-
öffnungskonzert „Mein Weg vom streng-
gläubigen Atheisten zum Vertrauen in die 
göttliche Liebe“ mit Walter Spira
Es folgen über das Pfingstwochenende 
weitere Vorträge mit Ph. D. Hunter Beau-
mont, Dipl. Psych. Michael Gerlach, Dipl. 
Psych. Heide Nullmeyer und Prof. Dr. An-
nelie Keil
Kosten Pfingsttreffen: 105 € / 80 € Mit-
glieder und einzelne Vorträge 20 € /15 €
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DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

Heraus zur Vormaifeier des DGB!
Zu unserer Vormaifeier am Samstag, 30. 
April um 11 Uhr auf dem Schlossplatz la-
den wir herzlich ein!
„GeMAInsam“ mit euch und Ihnen wollen 
wir unter dem Motto „GeMAInsam Zukunft 
gestalten“ im Vorfeld den Tag der Arbeit 
erleben.

Ettlingen

30. April 2022
ab 11:00 Uhr Vormaifeier
Schlossplatz, Ettlingen 

 
mit Dieter Behringer, 

Vorsitzender DGB Karlsruhe-Land 
Elwis Capece, Geschäftsführer NGG

Isabel Limerov, ver.di Jugendsekretärin
Christian Schick, NGG
Anna Jahn, Seebrücke

 
Grußwort: Johannes Arnold,

Oberbürgermeister Stadt Ettlingen
 
 
 Es gilt die aktuelle Coronaverordnung Baden-Württemberg
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 Plakat: DGB Karlsruhe-Land

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Aufruf zur Teilnahme an der DGB  
Vormaifeier
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich zur Vormaifeier des DGB unter dem 
Motto „GeMAInsam Zukunft gestalten“ 
am Samstag, 30. April um 11 Uhr auf dem 
Schlossplatz ein! Das Ettlinger Bündnis ge-
gen Rassismus und Neonazis ist mit einem 
Info-Stand dabei!

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Arbeitseinsatz,  
Übungsabend Infanteriezug
Der Arbeitseinsatz im Vereinsheim war Dank 
des engagierten Arbeitsteams ein voller 
Erfolg. Die Lagerräume konnten auf Vorder-
mann gebracht werden. Nun ist alles viel 
übersichtlicher und leichter nutzbar. Dank 
an die beteiligten Mitglieder/innen.
Am kommenden Freitag, den 29.04. findet 
um 19 Uhr ein Übungsabend des Infanterie-
zuges im Vereinsheim statt, wir hoffen auf 
zahlreiche Beteiligung daran, denn schon 
im Mai ist der erste Auftritt.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann sich bei unserem Kommandanten, 

Hauptmann Thilo Florl, unter 07243/ 93669 
oder per E-mail 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 
in Kontakt treten. Unter www.buergerwehr.
ettlingen.de gibt es eine Fülle von Informa-
tionen.

Art Ettlingen

Neue Ausstellung
Die neue Ausstellung ist ein Dreiklang: 
Malerei von Hilke Meffert, Skulpturen von 
Karin Lehmann und Stickkunst von Diana 
Lehmann.
Das Zusammenspiel der unterschiedlichen 
Themen, Materialien, Formen und Farben 
verspricht eine spannende Präsentation ver-
schiedener Sichtweisen.
Die Ausstellung in der Kronenstraße 5 ist 
geöffnet vom Dienstag, 26. April bis zum 
Sonntag, 8. Mai, jeweils von 14 bis 18 Uhr,
Samstag von 10 bis 14 Uhr.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Gemäß § 8 der Satzung laden wir euch zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
20.05. um 19 Uhr in den Vereinsraum (Ver-
einszentrum Eichendorff) im Untergeschoss 
des Eichendorff Gymnasiums ein.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
TOP 3 Ehrungen 
TOP 4 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden    
TOP 5 Jahresbericht der Abteilung Tanzsport 
TOP 6 Jahresbericht der Abteilung Musik
TOP 7  Jahresbericht der Abteilung Brauch-

tumspflege
TOP 8 Jahresbericht der Abteilung Hästräger 
TOP 9 Kassenbericht des Kassiers
TOP 10 Bericht der Kassenprüfer
TOP 11 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 12 Neuwahlen
TOP 13 Anträge
TOP 14 Vorschau auf das neue Vereinsjahr
TOP 15 Verschiedenes
Zu Top 12: gewählt werden der/die 1. Vorsit-
zende, der/die Hauptkassier/Hauptkassiere-
rin und vier Beisitzer/innen.
Anträge können schriftlich bis zum 10.05. 
an den Vorsitzenden des WCC
Bernd Rehberger
Postfach 100741
76261 Ettlingen 
eingereicht werden.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Hexentaufe - Walpurgisnacht
Liebe Rebhexen, leider müssen wir auf Grund 
verschiedener Schwierigkeiten auf unsere 
Hexentaufe erneut verzichten. Damit wir 
uns aber mal wieder sehen können, haben 
wir uns eine Alternative einfallen lassen. 
Wir möchten uns am Samstag, 30. April zu 
einer Walpurgiswanderung mit anschließen-
dem Vesper treffen.

Treffpunkt: 15 Uhr am Wanderparkplatz Vo-
gelsangweg
Am Ziel wird uns ein gemütliches Beisam-
mensein mit Sitzgelegenheiten und aus-
giebigem Vesper erwarten! Gemäß dem 
diesbezüglich versendetem Brief habt Ihr 
Euch ja schon über die Anmeldeformalitä-
ten informieren können. Wir hoffen auf rege 
Teilnahme und freuen uns auf Euer Kommen. 
Falls das Wetter uns einen Strich durch die 
Rechnung machen sollte, werden wir uns 
rechtzeitig bei Euch zwecks Ausweichmög-
lichkeit melden.
Mit freudigem dreifachen REBI REBO grüßt 
Euch der Vorstand.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle-Party 2.0

 
 Grafik: Moschdschelle

Wir Moschdschelle 
laden am Samstag, 
7. Mai zur Schelle-
Party 2.0 ein.
Austragungsort ist 
das Kasino am Dick-
häuterplatz. Einge-
laden sind alle, die 
wieder Lust auf Spaß, 
Gaudi, Tanz und Un-

terhaltung haben oder einfach wieder feiern 
wollen.
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, 
Eintritt beträgt 4 €.
Für die richtige Musik sorgt DJ Nino Biagio. 
Verschiedene Auftritte sorgen für eine tol-
le Abwechslung, z.B. die Schelle-Teens, die 
Showtanzgruppe, das Männerballett sowie 
die Tanznarren der Narrenvereinigung und 
mehr.
Während und nach den Programmpunkten 
wird DJ Nino Biagio bis in die späten Stun-
den für die passende Party-Musik sorgen, 
Tanzfläche frei!!!!!!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auch die bekannte „Schelle-Bar“ darf nicht 
fehlen.
Wir Moschdschelle versprechen einen bun-
ten und unterhaltsamen Abend.
Wichtiger Hinweis:
„Wir testen uns für eure und unsere Gesund-
heit und bitten euch, dies ebenso zu tun.“
9. Mai: Jahreshauptversammlung, Kasino, 
Beginn 19.30 Uhr.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Fortschritte beim Radverkehr
Während der Corona-Pandemie ist die Zahl 
der Fahrradbegeisterten in Deutschland 
stark gestiegen. Trotzdem ist die Situation 
für Radfahrer weiterhin nicht optimal: Viele 
Radwege befinden sich in einem schlechten 
Zustand und sind alles andere als sicher. 
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Ettlingen ist 2020 beim Fahrradklima-Test 
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad Clubs 
(ADFC) auf dem 16. Platz gelandet. Die Ge-
samtnote 3,28 zeigte allerdings, dass nach 
Ansicht der meisten Radfahrer in Ettlingen 
ebenfalls noch viel Verbesserungspotenzial 
herrscht.
Seitdem hat sich manches zum Positiven ge-
wendet. Zwischen Ettlingen-West und Karls-
ruhe ist ein Radschnellweg geplant, der die 
Attraktivität des Radverkehrs steigern wird. 
Der BUND-Ortsverband Ettlingen stellt bei 
der Stadtverwaltung und im Gemeinderat 
ein zunehmend offenes Ohr für die Belange 
der Radfahrer fest und freut sich vor allem 
darüber, dass sich Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold immer wieder mit eigenen 
Initiativen für eine Verbesserung des Rad-
verkehrs in Ettlingen stark macht.
Ein großer Fortschritt stellt in der Innen-
stadt eine nunmehr durchgehende Nord-
Süd-Verbindung für Radfahrer dar. Beson-
ders die Möglichkeit, von der Rastatter 
Straße und Schillerstraße dank der neuen 
Fahrradampeln und eigenen Abbiegespu-
ren für Radler sicher nach links und rechts 
abbiegen zu können, stellt eine deutliche 
Verbesserung dar. Sie schafft auch einen An-
reiz, den Weg ins Stadtzentrum mit dem Rad 
zurückzulegen. Dringend notwendig wäre 
allerdings künftig auch, die Radfahrer hier 
wie auch an anderen Stellen im Stadtgebiet 
an Baustellen durch Hinweisschilder und 
Straßenmarkierungen sicher umzuleiten, 
damit der vorgeschriebene Mindestabstand 
zu den Autofahrern eingehalten wird und 
gefährliche Situationen ausbleiben.
Als nächsten Schritt hofft der BUND-Orts-
verband in der Innenstadt auf eine durch-
gängige Ost-West-Verbindung. Dabei soll-
ten die Sicherheitsbelange der Radfahrer 
oberste Priorität haben. Vor allem entlang 
der Pforzheimer Straße in Richtung Bahnhof 
Busenbach, wo Radfahrer von Autofahrern, 
die aus einer der zahlreichen Einmündungen 
kommen, immer wieder übersehen werden.
Eine Verbesserung der Infrastruktur für Rad-
fahrer sollte sich keineswegs nur auf die 
Kernstadt beschränken, sondern auch alle 
Stadtteile einbeziehen. Insofern begrüßt 
der BUND-Ortsverband Ettlingen, dass die 
Vorbereitungen zur Errichtung eines Höhen-
radfahrwegs Spessart-Schöllbronn derzeit in 
vollem Gange sind, und hofft auf eine zügige 
Umsetzung des von den Radlern der Ettlin-
ger Höhenstadtteile lange ersehnten Vorha-
bens. Eine Beleuchtung des Weges im Wald 
ist für den BUND-Ortsverband allerdings 
völlig undenkbar, da diese eine massive 
Störung vieler tierischer Waldbewohner zur 
Folge hätte.

Robbergfreunde Ettlingen e.V.
Grandioser Auftakt
„Weitblick vom Bismarckturm“ heißt es end-
lich wieder nach zwei Jahren coronabeding-
ter Abstinenz. Im Jahr 2022 haben die Rob-
bergfreunde die Schlüsselgewalt und führen 
die Turmöffnung durch.

Auftakt dieser Saison bildete der Ostersonn-
tag. Strahlend blauer Himmel und Sonne 
satt bei angenehmen Temperaturen zogen 
Wanderer und Spaziergänger hoch auf den 
Berg, selbst Biker und Reiter machten Stati-
on am Turm. Insgesamt 130 Besucher nutz-
ten den Aufstieg zur Plattform, um den Blick 
weit über die Rheinebene, den Pfälzer Wald, 
die Vogesen und die Vorbergzone des Nord-
Schwarzwaldes streifen zu lassen. Die Be-
geisterung stand vielen Besuchern geradezu 
ins Gesicht geschrieben. Aufgrund der Enge 
und des möglichen Begegnungsverkehrs auf 
der Treppe bestand eine Maskenpflicht in-
nerhalb des Turmes. Sehr zu unserer Freude 
wurde diese Vorgabe weitestgehend akzep-
tiert und teilweise sogar begrüßt. Somit 
wurde die erste Turmöffnung des Jahres ein 
voller Erfolg.

 
Kaiserwetter beim Weitblick vom Bismarck-
turm Foto: Robbergfreunde

Die nächsten Termine für den „Weitblick 
vom Bismarckturm“ stehen bereit fest: 15. 
Mai, 19. Juni, 17. Juli, 21. August und 18. 
September, jeweils von 11 bis 17 Uhr, vorbe-
haltlich der aktuellen Wetterlage. Die Rob-
bergfreunde freuen sich, Sie bei einem der 
Termine begrüßen zu dürfen.
Aktuelle Details unter www.robbergfreunde.
de.

Kleingartenverein

Erinnerung: Aufstellen des Maibaums – 
Frühlingsfest bis 1. Mai
Nochmals eine herzliche Einladung an alle 
Ettlinger und Freunde des Kleingartenvereins. 
Kommenden Samstag und auch am 1. Mai fei-
ert der Kleingartenverein das Frühlingsfest. 
Wenn der Maibaum am frühen Abend steht, 
kann das Frühlingsfest beginnen.
Zu diesem Fest bieten die Kleingärtner ne-
ben erfrischenden Getränken auch leckere 
Speisen: Schaschlik-Pfanne, Steaks und 
Bratwürste in verschiedenen Variationen 
und selbstverständlich Pommes. Gutes Es-
sen und Getränke gibt es reichlich – zu ver-
nünftigen Preisen.

Für den Nachmittags-Kaffee am 1. Mai sor-
gen die Frauen der Frauengruppe. Liebe Gäs-
te, lasst Euch überraschen, die Gärtnerinnen 
bieten eine Vielfalt an leckeren Kuchen.
Der Kleingartenverein freut sich, wenn viele 
Gäste zum Fest kommen. Er wünscht allen 
herrliches Wetter und angenehme Stunden 
beim Sommerfest.

Helferfest am 9. April - großartige Hilfen

 
„Unterstützer“ und Helfer beim Helferfest
 Foto: ThoBa-Photography

Zum Helferfest auf die Eiswiese konnte der 
1. Vorsitzende Uwe Adamzseski interessante 
Gäste begrüßen: Herrn Oberbürgermeister a. 
D. Offele, Frau Stauch in Vertretung für Ober-
bürgermeister Arnold, die Stadträte Asché, 
Saladino und Iben. Der Einladung folgten 
auch die Geschäftsführer der Firmen Recycling 
Schuler Herr Masino, Herr Bär vom Container-
dienst Bär sowie Herr Friedrich von der Firma 
Mineralix. Unsere Gäste, u. a. Frau Stauch, 
Herr Offele und Herr Saladino waren mit groß-
zügigen Geschenken zum Fest gekommen.
Stadträtin Frau Stauch berichtete, sie ver-
trete Oberbürgermeister Arnold; er hätte 
sich in Quarantäne begeben müssen. Sie 
lobte die Aktivitäten der Kleingärtner, das 
soziale, multikulturelle und friedliche Mit-
einander. Wieder einmal hätten sie eine 
außergewöhnliche Hilfsbereitschaft bei der 
Aufarbeitung des schrecklichen Ereignisses 
auf der Eiswiese gezeigt. Alle Fraktionen des 
Stadtrates hätten dem Vorschlag des Ober-
bürgermeisters zugestimmt, hier zu helfen. 
Sie überreichte den Scheck der Stadt über 
über 5 000 €. Dieses Geld soll zur Mitfinan-
zierung der Räumungs- und Entsorgungs-
kosten sowie zur Wiederherstellung der 
zerstörten Versorgungsanlagen des Klein-
gartenvereins eingesetzt werden.
OB Arnold knüpfte die Kontakte mit der 
Ettlinger Bürgerstiftung. Diese sagte dann 
auch eine Unterstützung des Kleingarten-
vereins zu.
Oberbürgermeister Offele, Vorsitzender der 
Ettlinger Bürgerstiftung, würdigte die bür-
gerschaftlichen, gemeinnützigen Aktivitä-
ten des Kleingartenvereins. Die Kleingärtner 
hätten eine sehr große Aufgabe auf der Eis-
wiese übernommen und sehr eindrucksvoll 
bewiesen, wie wirkungsvoll gemeinschaft-
liche Hilfe sein kann. Der Kleingartenver-
ein würde immer wieder tatkräftig bei der 
Gestaltung des gesellschaftlichen Lebens 
mitwirken und selbst schwierigste Aufgaben 
annehmen. Jeder packe so an, wie er kann, 
so gelingt es dann. 
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Das Corona – Virus habe den Kleingarten-
verein über mehrere Jahre ausgebremst. 
Nun seien die Kleingärtner dabei, vieles 
nachzuholen. Die Bürgerstiftung Ettlingen 
habe sich entschlossen, die gemeinnützi-
gen Aktivitäten des Kleingartenvereins zu 
fördern. Oberbürgermeister Offele übergab 
dann den außergewöhnlichen, großzügigen 
Scheck über 20 000 € an den Vorsitzenden 
des Kleingartenvereins.
Lorenzo Saladino betonte, viele Kleingärt-
nerinnen würden sehr engagiert beim Pfen-
nigbasar mitwirken. Die Kleingärtner stehen 
ihren Mann, wenn Zupacken gefordert ist. 
Als Kleingärtner wisse er, wovon er spreche. 
Er betonte, die vom Ettlinger Pfennigbasar 
mitgebrachten Mittel von 1 000 €  sollen die 
Kleingärtner als Wertschätzung ansehen. 
Nicht unerwähnt bleiben dürfen die groß-
zügigen Hilfen der Firma Schuler Recycling, 
Container Bär, Boels Mietservice und der 
Firma Kühn. Sie haben kostenlos oder für 
sehr geringes Entgelt, Brandschutt wegge-
fahren und entsorgt. Auch brachten sie den 
Kleingärtnern ohne Berechnung einen Mini-
bagger. Es gab noch weitere Unterstützung. 
Sigi Masino, Geschäftsführer der Recycling 
Schuler GmbH aus Ettlingen griff noch ein-
mal tief in seine Tasche und hat so das Hel-
ferfest großzügig mitfinanziert.
Bei den helfenden Firmen, den besonderen 
Gästen – Frau Stauch, Herr Offele, Herr Sa-
ladino und auch bei Herr Masino bedankte 
sich der 1. Vorsitzende Adamzseski für die 
sehr großzügige, finanzielle Unterstützung. 
Frau Stauch bat er, den Dank auch an OB 
Arnold weiter zu geben. Er versicherte, der 
Kleingartenverein werde die Hilfen sorgsam, 
nachhaltig und sehr sparsam einsetzen.
Uwe Adamzseski hat sich dann auch herzlich 
bei den vielen Ettlingern und den Helfern 
vom Kleingartenverein bedankt. Viele Helfer 
hätten einige Tage tatkräftig auf der Eiswie-
se gearbeitet. Nun sollten sie sich auch beim 
Fest wohl fühlen und die leckeren Speisen 
und Getränke genießen.
Der Samstag mit dem Helferfest wird für den 
Kleingartenverein ein besonderer Tag blei-
ben.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Herbert, die Nase, sucht ein Zuhause
Unser Herbert ist ein absolutes Kämpfer-
schweinchen und hat schon viel mitgemacht. 
Jetzt wäre er bereit für liebe und fürsorgli-
che Meerschweinchenhalter. Der kleine Kerl 
mit dem markanten Nasenfell ist fast blind, 
und seine Zähnchen müssen regelmäßig vom 
Tierarzt kontrolliert und geschliffen werden. 
Herbert hatte einen schlimmen Abszess am 
Kiefer und infolge dessen Bauchschmerzen, 
weil das Mümmeln nicht mehr funktionierte. 
Auch seine Augen schmerzten das Rosetten-
meerschweinchen. Inzwischen ist er aber fit 
gepflegt und braucht sozusagen nur noch 
eine schützende und aufmerksame Hand, 
jemanden, der ihn genau beobachtet und 
weiterhin liebevoll pflegt. Selbstverständ-
lich sollte Herbert auch nicht alleine, ohne 

Artgenossen leben. Wer eine liebe kleine 
Gruppe hat, gerne mit Erfahrung in Bezug 
auf gehandicapte Schweinchen, der meldet 
sich doch bitte.

 
Herbert Foto: Diana Turkic

Wichtig ist, dass mit der Einrichtung der Be-
hausung auf Herbert Rücksicht genommen 
werden kann. Da er kaum etwas sieht, be-
steht Sturzgefahr, und dass darauf geachtet 
wird, dass der schüchterne Strubbel genug 
zu fressen bekommt. Ja, das wäre gut! Bei 
Interesse bitte aussagekräftige E-Mail an 
info@tierheim-ettlingen.info.

Jehovas Zeugen

Vorträge
Gemeinde Ettlingen Ost

Sonntag, 1. Mai, 10 Uhr: „Vollkommenes 
Familienglück - ein Versprechen von 
Gott“
Wir leben heute in schwierigen Zeiten, in 
denen Ehe und Familie unter enormem Druck 
stehen. Kann man dennoch glücklich sein? 
Wer heiratet, denkt vielleicht, alles wird per-
fekt.
Aber die Realität sieht oft anders aus. Selbst 
wenn man sich wirklich liebt, wird es auch 
Probleme geben. Die Bibel enthält wertvolle 
Grundsätze. Danach zu leben, kann Ehe und 
Familie glücklich machen.
„Ihr Männer, liebt eure Frauen weiterhin, 
so wie auch der Christus die Versamm-
lung geliebt und sich für sie geopfert hat. 
Ebenso sollen die Männer ihre Frauen wie 
ihren eigenen Körper lieben. Ein Mann, 
der seine Frau liebt, liebt sich selbst.“
(Epheser 5:25,28 NWÜ)
Von einer Frau wünscht sich Gott, dass sie 
ihren Mann von Herzen respektiert und ihn 
dabei unterstützt, seine Rolle als Ehemann 
auszufüllen.
„Nicht der äußerliche Schmuck – wie 
kunstvolle Frisuren, goldene Ketten oder 
aufwendige Kleidung –
soll euch Frauen auszeichnen.  Eure 
Schönheit soll von innen kommen! Ein 
freundliches und ausgeglichenes Wesen 
ist euer unvergänglicher Schmuck. Das 
ist es, was Gott als wirklich kostbar an-
sieht.“ (Hoffnung für alle)
Tipp für die Praxis:
Es braucht Zeit, herauszufinden, was dem 
anderen guttut. Jehova Gott segnet alle, die 
seinen Rat umsetzen. So wird der Zusam-
menhalt in der Ehe mit den Jahren immer 
stärker.

Mehr zum Thema im Vortrag oder auf 
www.jw.org > Suchfeld > Familienglück
Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag, 1. Mai, 18 Uhr: „Biblische Grund-
sätze - eine Hilfe bei heutigen Proble-
men?“
Heutzutage fehlt es nicht an guten Rat-
schlägen. Bücher und Fernsehsendungen 
mit Tipps zur Selbsthilfe sind richtige Top-
seller. Sich durch den Dschungel der Tipps 
zu schlagen, die sich nicht selten widerspre-
chen, ist eine echte Herausforderung. Viel-
leicht haben Sie sich auch schon gefragt: 
„Bekommt man denn irgendwo Rat, auf den 
man sich wirklich verlassen kann?“  Unsere 
Antwort ist: Ja!
Die Bibel ist zwar ein sehr altes Buch, doch 
sie enthält zeitlose Anregungen zu folgen-
den Fragen:
Wie kann ich Konflikte lösen und mit ande-
ren besser auskommen?
Wie kann ich glücklicher werden?
Wie kann ich Ängste abbauen?
Antworten auf diese Fragen werden in die-
sem 30-minütigen Vortrag gegeben.
Weitere Tipps und interessante Videos auf: 
www.jw.org
Unsere Zusammenkünfte finden wieder im 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45, statt. Zudem haben Sie die Möglichkeit, 
die Vorträge auch live, per Zoom mitzuver-
folgen. Die Zugangsdaten erhalten Sie unter 
07243 350 7344.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Bruchhausen 
am 05.05.2022
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 5. Mai, 18 Uhr, im Bürgersaal der 
Ortsverwaltung Bruchhausen, Rathausstr. 
14 statt.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.

Tagesordnung:
1. Ehrung von Blutspendern
2. Einwohnerfragestunde
3. Sanierung der Toilettenbereiche (Mäd-
chen-, Jungen- und Personaltoiletten) im 
Erdgeschoss der Geschwister-Scholl-Schule 
im Stadtteil Bruchhausen für 275.700 €
hier: Vorstellung der geplanten Ausführung 
und Empfehlungsbeschluss an den Gemein-
derat
4. Verwendung von Mitteln aus dem Ortsteil-
Budget
a) Erhöhung der Kosten für das Graffiti am 
Notstromaggregat am Malscher Landgraben
von 1.000 € auf 1.300 €.
b) Kennzeichnung der „Tour de Bruchhau-
sen“.


